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1.  Beschlussfassung Jugendhilfeausschuss öffentlich 02.09.2025 

 
 

Austausch von Jugendlichen in den Partnerstädten; hier: Antrag der SPD-Ratsfraktion und 

Bündnis/90 Die Grünen vom 23.05.2025 
 
Dem Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen vom 23.05.2025 wird entsprochen, in dem das 
Jugendamt der Stadt Eschweiler Kontakt zu den Partnerstädten aufnimmt, um den Austausch zwischen 
Jugendlichen wieder zu beleben.  
 
 
 
 

A 14-Rechnungsprüfungsamt 

 Gesehen    Vorgeprüft 

 

gez. Schütte  
 

Datum: 26.08.2025                      

 

gez. Leonhardt   gez. Duikers   
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Sachverhalt: 
Mit Antrag vom 23.05.2025 beantragen die Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen Folgendes:  
„Das Jugendamt der Stadt Eschweiler möge Kontakt zu unseren Partnerstädten aufnehmen, um den Austausch 
zwischen den Jugendlichen wieder zu beleben.“ 
 
Austausch von Jugendlichen ist ein zentraler Bestandteil der Völkerverständigung. Sie bieten insbesondere 
jungen Menschen die Chance, andere Länder und Kulturen durch Austausch authentisch kennen zu lernen und 
zu verstehen. Unmittelbare, persönliche Begegnungen mit anderen Jugendlichen durch Beteiligung an 
Austausch- und Kooperationsaktivitäten fördern gegenseitiges Verständnis und Vertrauen als Basis für Freiheit, 
Fairness, Toleranz und Solidarität. 
 
Das Jugendamt der Stadt Eschweiler bietet seit nunmehr fast 20 Jahren Jugendaustausch- Ferienfahrten mit der 
Partnerstadt Wattrelos in Frankreich an. 
 
Im Rahmen der Städtepartnerschaft mit der französischen Stadt Wattrelos veranstaltete die Mobile Jugendarbeit 
des Jugendamtes der Stadt Eschweiler zuletzt einen Jugendaustausch vom 01. – 06. August 2022 in Berlin für 
12 Jugendliche aus Eschweiler und 12 Jugendliche aus Wattrelos zum Thema „Demokratie“. 
Der Austausch wurde mit hauptamtlichen Begleiter*innen beider Kommunen, sowie dem deutsch- französischen 
Jugendwerk und Vertreter*innen des „Gustaf-Stresemann-Institut“ aus Bonn durchgeführt. 
 
Im Kontext der Corona-Pandemie hatten die Aktivitäten zuletzt nachgelassen.  
 
Auf Basis des Antrages sind die Mitarbeitenden der offenen Kinder- und Jugendarbeit aber bereits wieder im 
Kontakt mit dem deutsch- französischen Jugendwerk, um entsprechende Austauschprogramme wieder zu 
beleben.  
 
Für die Finanzierung eines sechstägigen Jugendaustausches (Reisekosten, Verpflegung, Unterbringung) mit der 
Partnerstadt Wattrelos werden ca. 3.000,00 € für 20 Jugendliche inclusive zwei Betreuer*innen benötigt. 
Auf Grundlage des vorliegenden politischen Antrags wird diese Maßnahme in die Haushal tsberatungen 2026 
eingebracht und unterliegt insoweit dem Vorbehalt der Beschlussfassung bzw. der Bestandskraft des Haushaltes 
2026.  
 
Ausgehend von den vielen positiven Erfahrungen der Partnerschaften der vergangenen Jahre wird das 
Jugendamt der Stadt Eschweiler die bestehenden Verbindungen und Strukturen erneut vertiefen sowie neue 
Netzwerke zwischen den Partnerstädten aufbauen.  
Für 2026 ist ein Austausch mit der Partnerstadt Wattrelos geplant. Ein Ausbau der Austauschprogramme mit den 
Partnerstädten Reigate and Banstead sowie Sulzbach-Rosenberg ist in den Folgejahren abwechselnd denkbar. 
Das Interesse der Partnerstädte ist in Erfahrung zu bringen.   
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Siehe Sachverhalt.  
 
 
Personelle Auswirkungen: 
Die Angebote, Maßnahmen und Ferienprogramme werden durch das städt. Personal der Jugendarbeit 
vorbereitet, durchgeführt und evaluiert. 
 
 
 
Anlagen: 
Antrag vom 23.05.2025 
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